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REZEPT FÜR LÄCKERLI

"Wan man Wiell guotte L 'akherlj Machen so muos man nämen Ein halb mas
Hunig und das selbig Ein Wehnig lasen Wahrmen und dan dasselbige
Weiderumb Ein Wehnig lasen kalt , alls dan anderhalb lot bodtesche in
Ein halb glas voll in gelegt und daselbige auch in das hunig ge¬
schichtet und 3 löffel voll Zukher , auch Zimet und Nagelli
Mus [ k ] atnus no [ c ] h belieben donach Mall darzugethon aber der deig
Muos nit Zu dickh sein sunst Wachsen die läkherlj nit ."

Gleiche Hand wie Zurlaubiana AH 149/168 . Möglicherweise aus dem Be¬
sitz von Beat Jakob I . Zurlauben - AH 149 , 720 V (aufgeklebt)
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